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Über 100 Orientelstern Pica serica «hassen»  
auf einen Uhu Bubo bubo im Olympia-Park von  
Peking, China

Wen-Dong Xie, Bing Liang, Yun Fang, Yue-Hua Sun, Wolfgang Scherzinger

«Anhassen» (Mobbing) gegen potenzielle Fressfeinde ist eine unter Corviden verbreitete Stra-
tegie, um einerseits auf den Prädator aufmerksam zu machen und andererseits dessen Beutefang 
zu vereiteln. Am Morgen des 21. März 2022 beobachteten wir einen Uhu im Olympia-Park von  
Peking, der von mehr als 103 Orientelstern gemobbt wurde. Auf Basis einer Transekterhebung über 
8 Tage gehen wir davon aus, dass die beobachteten Elstern aus einem Radius von 480–675 m zu-
sammengekommen waren. Unseres Wissens umfasste diese Ansammlung mobbender Elstern 
wohl die grösste bisher beschriebene Anzahl. Zur Klärung dieses ungewöhnlichen Vorgangs wären 
experimentelle Ansätze wünschenswert.

Mobbing (oder «Anhassen») von potenziellen Fress-
feinden ist eine bei Tieren – insbesondere den Vögeln 
– verbreitete Strategie, um auf einen Prädator aufmerk-
sam zu machen, seine Jagdintention zu behindern und 
ihn – im Extremfall – auch durch Attacken zu vertrei-
ben (Crofoot 2012). Früheste Aufzeichnungen zu die-
sem Verhalten sind aus der Antike (z.B. Vogelfang mit 
Steinkauz oder Krähenbejagung mit dem Uhu) bis ins 
Mittelalter überliefert (Abb. 1). Das Phänomen des Mob-
bings ist innerhalb der Corviden weit verbreitet, und 
beispielsweise für die Orientelster (Avilés et al. 2014), 
Azurelster Cyanopica cyanus (Canário et al. 2004) so-
wie die Amerikakrähe Corvus brachyrhynchos (Marz-
luff et al. 2015) beschrieben; es wird mitunter gegen 
grössere Rabenvogelarten eingesetzt, gilt aber meist 
den Greifvögeln und Eulen. Mobbing kann eine sehr ef-
fektive Strategie sein, z.B. zum Schutz gefährdeter Nes-
ter. Das Verhalten kostet den Vogel aber nicht nur Zeit 
und Energie, sondern birgt durch die auffällige Exposi-
tion auch ein erhebliches Risiko für den Mobber (Curio 
1978). Daraus ergibt sich ein Zielkonflikt für jedes In-
dividuum, wieweit es sich am Mobbing anderer Vögel 
durch Geschrei oder Attacken beteiligen soll (Strnad et 
al. 2012). Studien zum Mobbing-Verhalten dieser Vogel-
gruppe konnten aufzeigen, dass die hochintelligenten 
Rabenvögel Intensität und Form ihres Mobbings der 
jeweiligen Bedrohungslage anpassen (Koboroff et al. 
2013).

Abb. 1. Mittelalterliche Miniatur einer Eule, die von diversen 
Vögeln «angehasst» wird, unter anderem auch von einer Elster 
Pica pica (nach Combing 2014). 
Medieval miniature of an owl mobbed by various birds, amongst 
others by a Common Magpie Pica pica (taken from Combing 
2014).
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Am Morgen des 21. März 2022 beobachteten wir im 
Wald des Olympia-Parks von Peking eine Gruppe von 
mindestens 103 Orientelstern, die gemeinsam mit zwei 
Rabenkrähen Corvus corone einen Uhu mobbten. Unter 
lautstarken Droh- bzw. Warnrufen attackierte die Els-
ternschar die Eule über zwei Minuten lang mit Schein-
angriffen, ohne sie tatsächlich zu berühren. In den um-
stehenden Bäumen lärmten annähernd 72 Elstern in 
weniger als 10 m Distanz in hoher Erregung. Sobald die 
Eule abstrich, jagten die Mobber dicht hinter ihr her.

Dieses Ereignis fand zum Brutbeginn der Elstern 
statt. Die Orientelstern verpaaren sich zwar mono-
gam, doch bauen die Brutpaare ihre Nester in dichten 
Clustern, die sie hochaggressiv verteidigen. Um heraus-
zufinden, wie eine so grosse Gruppe an Mobbern zu-
sammenkommen konnte, führten wir über 8 Tage eine 
Bestandserhebung durch, bei der die Siedlungsdichte 
der Elstern im Umkreis des Geschehens ermittelt wur-
de (Tab. 1). Mit Hilfe einer Linientaxierung erzielten 
wir – bei einer Erfassungstiefe von 100 m beiderseits 
des Transekts – einen Schätzwert von 14,3–28,1 Indivi-
duen pro km bzw. 71,6–140,3 Individuen pro km2. Auf 
dieser Grundlage kamen wir zum Schluss, dass sich 
die Mobber-Schar aus einem Umkreis von etwa 483 bis 
676 m rekrutiert haben konnte.

Über spezifische Alarmrufe können sich Raben-
vögel zu grossen Gruppen von Artgenossen sammeln, 
was in historischen Quellen bereits im 11. Jahrhundert 
vermerkt wurde (Yapp 1983). Diese Aussage gilt für die 
meisten Rabenvögel und ist vor allem für Häher, Krä-
hen und Raben typisch (Verbeek 1985), für Elstern aber 

eher ungewöhnlich, zumal uns kein Bericht über ver-
gleichbar grosse Mobber-Gruppen bei irgendeiner Els-
ternart bekannt ist. Unsere Beobachtung zeigt daher  
eine bei Elstern unterschätzte Fähigkeit zu kooperati-
ver Gebietsverteidigung auf. 

Allerdings bedarf es weiterer systematischer Unter-
suchungen, um die Rekrutierung von Mobbern aus  
einem derart grossen Umkreis sowie die Bildung derart 
individuenstarker Gruppen zu klären. 

Abb. 2. Skizze zur Verteilung «hassender» Orientelstern im Umkreis von nur 10 m um den Uhu. Grafik Wen-Dong Xie,  
nach Video von Bing Liang.  
Sketch showing the formation of mobbing Oriental Magpies surrounding the Eagle Owl within a radius of only 10 m.

Tab. 1. Ergebnisse der Transekterfassung von Orientelstern im 
Olympia-Park von Peking, März 2022. 
Results of a transect count of Oriental Magpies at Olympia Park, 
Bejing, March 2022.

Datum Kontrollstrecke 
(km)

Anzahl erfasster 
Individuen

22. März 4,8 140

24. März 4,5 100

25. März 4,4 134

27. März 4,2 86

28. März 7,0 132

29. März 5,5 92

30. März 4,9 42

31. März 4,1 95
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Bing Liang führte die Feldbeobachtungen durch (Video-
Dokument auf Anfrage erhältlich). Chang-Li Bu and  
Yi-Fei Wang halfen bei der Elstern-Erfassung entlang 
dem Transekt. Wir danken Jon E. Swenson für Anre-
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Scherzinger war mit der Übersetzung ins Deutsche be-
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Abstract

Xie W-D, Bing L, Fang Y, Sun Y-H, Scherzinger W 
(2023) An Eagle owl Bubo bubo mobbed by over 100 
Oriental Magpies Pica serica in the Beijing Olympic 
Forest Park, Beijing, China. Ornithologischer Beobach-
ter 120: 82–84.

Mobbing is a common strategy against predators in 
Corvid birds. On the morning of 21 March 2022, we ob-
served an Eagle Owl mobbed by more than 103 Oriental 
Magpies in Beijing Olympic Park, Beijing, China. Based 
on an 8-day line transect survey, we estimated that the 
mobbing group could have come from an area with a ra-
dius of about 480–675 m. To our knowledge, this mob-
bing group was the largest reported for magpies so far. 
Possible reasons for the gathering of such large mob-
bing groups need further systematic research.
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